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Nachrichten Vom Kriegsschauplatz''.

Bei Verdun und an der Maab ist

die Lage seit letzter Woche unverän
dert geblieben. Das deutsche Kriegs
amt meldet: Deutsche Truppen haben
einen Theil eines britischen Schützen

grabens bei Givenchy erobert. Briti
sche Gegenangriffe wurden zurückge

schlagen. Mehrere französische An
griffe gegen deutsche Stellungen am
Todtemannshügel brachen unter dem

deutschen Feuer zusammen. Deusche

Truppen eroberten die erste und zwei

te Linie der französischen Schützengrä
ben auf Hügel 642. nordöstlich von
Calles im Vogefengebirgt. ,

Innerhalb 24 Swnden wurden an
der Maaß bei Verdun vor den deut

schen Abwehrkolonnen fünf feindliche

Luftschiffe heruntergeschossen.

Zeppelin machten am Dienstag

abermals eine Razzia auf die Küsten
städte von England und Schottland.
England berichtet dah viele Menschen

getödtet und verwundet wurden, der
schweigt aber den materiellen Scha
den den die Zeppelins angerichtet ha
den.

Peter Pearse. der zum Präsidenten
der Republik Irland proklamirt wor

den war, James Connolly Comman
deur der Armee der irischen Republik

sowie Thos. I. Clark und Thos. Me
Donagh, welche die Unabhängigkeits
crklärung Irlands unterschrieben hat
ten, sind vom englischen Kriegsgericht
des Aufruhrs schuldig befunden und
am Dienstag erschossen worden.
Augustin Birrell. der Chef Sekretär
von Irland hat rengnlrt.

Die Antwort Deuschlands auf die
fcfcte Tauckbootnote Wilson's ist noch

nicht eingetroffen, doch wird erwartet
das; dieselbe heute oder morgen cm

treffen wird. r
Die Oeiterreicker haben die am 23

April vÄirNussl'MsctztM'lZor.
geschobenen ' Gräben nördlich von
Mlynow zurückerobert, wie in Wien
bekannt gemacht wurde. Die Ocster
reicher machten über 200 russische Ge.

fanacnc. Sie räumten die Schützen

grüben vor russischen Angriffen, die

mit weit überlegenen Streitkräften
ausaeführt wurden.

Türkische Truppen haben am 23.
April in der Nähe vonOuaKa.AegyP'
ten, vier britische Kavallericschwad
tonen, ungefähr 800 Mann, nicdcrge
macht. Ouatia liegt 25 Meilen bt
lich vom Suezkanal. Dies wurde am
27. April vom türkischen Kriegsmim
stcriunl bekannt gegeben.

Der aroke britische Danchfer Gold

niouth" wurde nach einem Kampf von
einer halben Stunde durch em deut
sckcs Tauchboot versenkt. Achtmal
wurde der Dampfer getroffen, ehe
die Besatzung sich ergab. Die Ge
schütze des Dampfers wurden von

zwei Kanonieren bedient, welche zur
britischen Flotte gehören!

Während der letzten Tage wurden
wieder ein halbes Dutzend britische
Dainpfer versenkt. Der bntlsche
Dampfer Hendon Hall."der der
senkt worden sein soll, hatte 231.000

'Büschel Weizen für die belgische Hufs
lonimission an Bord. Ob sich Ami
kernet auf dem Schiff befanden, ist

nicht bekannt. .

Swiss.
Ernst Hoencr und Gattin, von

Bay, waren am vergangenen Sonn
tag auf Besuch bei Pastor Krebs.

Louis Schocning, von Owensvillc,
war am letzten Sonntag der Gast von

Fcrd. Schoening.
Arthur, und Ferd. Schoening, so

wie Wcslcy Sunkcy, von Wellington.
Mo., welche hier der Hochzeit von Hy.
Schocning beigewohnt hatten, ' sind
vorige Woche wieder nachhause , ge
reist'. v:

Die Anstreicher welche Otto Doerf
linger vorige Woche angestellt hatte.
haben ihre Arbeit jetzt vollendet.

Frl. Hannah Wiele, von Morri
son, befand sich vergangene Woche, vc
suchswcise, in unserer Nachbarschaft.

Wenn Ihr Neuigkeiten habt,
und wünscht daß dieselben im Volks
blatt erscheinen sollen, dann ruft uns
auf per Phone Nr. 37.
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Sam Jordan's Ansprache über neue

Farm'Mcthodcn und andere

lavdwirthschaftliche

Themata.

Viele Farmer, aus Nah und Fern,
anwesend.

Als Sam Jordan, der bekannte
Sachkundige auf dem Gebiete der
Landwirthschaft, am letzten Samstag
im Gucnthcr.Gebäude an der Markt
strafte, eintraf, hatte sich dort eine
große Anzahl Farmer aus allen Thei
len des Countys sowie auch von Nach

bar Counties. eingefunden um Hrn.
Jordan's Ansprache und Erläutcrun
gen über die verschiedenen landwirth
schaftlichen Probleme zu hören. Eben

falls hatten viele der Farmer kleine

Quantitäten Erde von ihren Feldern
sowie Samen der verschiedenen Ge
treidearten hereingebracht, deren Un
tersuchung auf Ertag und Keimfähig.
keit Herr Jordan erklärte und veran
schaulichte. Drei Hauptbestandtheile
muß der Boden haben um. ertrag
fähig zu sein, erklärte Jordan, närn

lich Sttckstoff, Pottasche Und Phosphor
saures Natron. Fehlt eines oder das
andere dieser Element, dann ist dcr Bo
den arm. Um mtt Vortheile zu formen
ist es nöthig daß der Farmer den Bo
den untersucht, um festzustellen welches

dieser drei Elemente diesem fehlen
und durch künstlichen oder Naturdün
gcr oder durch Unterpflügen von Klee
oder anderem Pflanzenwuchs demsel

ben dieseBestandtheile wieder zuführt,
Um m illustriren wie der Zufall dem

Landmann oft einen nützlichen Wink
giebt, erzählte Jordan daß
an einem Roggenfelds vorüberkam.
Entlang dem Rande des Feldes war
der Rogen üppig gewachsen, doch im
Uebrigen war der Stand des Roggens
ew sehr - geringer. - Ja" fru--

n

Landmann, erzählte Herr Jordan, ob

er nicht dort wo der Roggen so üppig

wuchs beim Klären des Bodens das
Gestrüpp verbrannt habe, was er be
jahte. Die Asche des Gestrüpps hatte
dem Boden den Bestandtheil zuge

führt welcher ihm fehlte. In dieser

Gegend befanden fich viele verbrämt
tcr Sägespahne und Holzabfälle, die
sich im Laufe der Zeit dort aufge

häuft hatten. Also das Beste Dünge
Mittel, das Leute nur zu holen brauch

ten.um ihren an Potasche armen Bo
den wieder ertragfähig zu machen.

Im Courthaus ' Saale, wo Herr
Jordan Nachmittags sprach, hatte sich

leider keine so große Anzahl Zuhörer
cingefunden als der lehrreiche Vor
trag es verdient hätte. Auch hier be

rührte er das Thema zur Bcreichung
des Bodens und ricth den Farmern
Soybohncn in ihre Cornfelder zu
pflanzen, da dieses nicht nur den Vor

theil einer Doppeltcrntc, einer Corn
und einer Futtcrerntc, bedeute, son

dcrn auch dazu beitrage den Boden
nicht etwa auszusaugcn, sondern zu
bereichern, da die Sohbohnenpflanzc
dem Boden gerade die Bestandtheile
zuführt, die das Corn demselben cnt
zieht.'

Die Hessenflicge meinte Herr Jor
dan kann leicht und zwar erfolgreich

bekämpft werden wenn die Farmer ei

nen ernstlichen Versuch machen wür
den. Die Fliege überwintert in den

Stoppeln der Weizenfelder. Durch
Abbrennen oder durch tiefes Unter
pflügen der Stoppeln wird diese Pest
vernichtet, doch wenn auch von 12

Farmern elf ihre Stoppelfelder ab
brennen oder unterpflügen und der
zwölfte versäumt es das Gleiche zu
thun, so ist diese Bckämpfungsarbeit
der anderen Farmer mnsonst gcwe
sen, da das Stoppelfeld das nicht um
gepflügt wurde, ein Brutbcet bildet
und genügend dieser Pest liefern wird
um die ganze Nachbarschaft wieder
damit zu .verseuchen. Ein cinhcitli
chen Zusammenwirken in dieser Hin
sicht ist die einzige Rettung.

Auch für die Commcrcial Clubs
und die Geschäftsleute der Kleinstädte
hatte er gute Rathschläge. Wie oft.
erklärte Herr Jordan, kqmmt es vor
daß in einem Theile des Staates eine
so große Ernte erzielt wird daß infol
ge der Uebcrproduktion die Preise fo
hcrabsinkcn, ' daß es sich kaum der
Mühe verlohnt die Aepfel, Kartoffeln

Iran Georg Buschmann gestorben.

Frau Georg Buschmann, geb.

Block, Gattin des an der Second

Creck wohnhaften Georg Buschmann.
ist am letzten Montag nach nur kurzer

Krankheit im Alter von 63 Jahren
gestorben. Die Verstorbene wurde in
unserem County geboren wo sie ohne
Unterbrechung wohnte und stch durch

ihr liebenswürdiges Wesen viele

Freunde erwarb. Sie hinterläßt
außer ihrem Gatten ' die folgenden

Kinder: , Frank Buschmann, Frlö.
Emma, Lizzie und Amanda Busch

mann und Frau John Eitmann.
Die Beerdigung fand gestern auf

dem cvangl. St. Pauls . Kirchhofe bei

Ban statt, wo sich die vielen Freunde
und Verwandte zahlreich eingefundcn

hatten um der Verstorbenen die letzte

Ehre zu erweisen. Pastor Raase ln
tete den Trauerg ottesdicnst und wid

mcte der Dahingeschiedenen am Grabe
herzliche Worte der Erinnerung. .

Von Auswärts hatten sich folgende
Verwandte zum Begräbnisse cinge

funden: Henry Block. Fritz Block.

Wm. Mann und Gattin und Frau
Sophia Stock von Wellington, Mo.;
Geo. 'Stocnner und Gattin von Le
vasy, Mo.; Frau John.Drewcl von

Mayview, Mo.

Horse Shoe Bend.

Frau H. C. Gicdinghagcn, nebst

Tochter. Frl. Bcrtha, waren am
Ostermontag auf Besuch bei F. W

Lcimkuehlcr. Frl. Bcrtha befindet
sich, besuchsweise, auf ein paar Wo
chen daheim, und wird dann wieder
nach Kansas City zurückkehren.

John Kurrelmcyer. von Mt. Ster
ling, ist am vorigen Mittwoch hier
her gezogen. Er bewohnt das neue
Haus welches kürzlich auf Henry Sie,
ckcndick's Platz gebaut wurde, und hat
einen Theil von Sickcndick's Farm ge
pachtet.

Die Oster Unterhaltung welche
von dem Verein der B. F. P. U. von
Mt. Sterling gegeben wurde, war ein
recht hübscher Erfolg. Die Kirche war
fo voll, daß viele Besucher stehen muß
ten; trotzdem war der Abend für alle
sehr genußreich.

Dan Patch und Lcslie Hollands
worth machten am vorigen Freitag
eine Fahrt nach Canaan.

Das Dampfboot August Wohlt"
macht jetzt jede Woche regelmäßig ei

ne Fahrt den Fluß hinauf.

Die Streichorchester von Horse
Shoe Bend und von Mt. Sterling ha
ben sich jetzt zu recht guten Musikan
kanten herangebildet.

Albert Topcl und Familie, von
Coopcr County, waren vorige Woche
die Gäste von Herrn Topcl's Bruder,
John Topcl, und anderen Verwand
ten.

, Frl. Ricka Lcimkuehlcr. begab sich

am vorigen Freitag nach Linn, zur
Lehrer Versammlung, welche am 1.

Mai dort stattfand.
Wir hoffen sehr daß eines Tages,

und das zwar möglichst bald, eine ge
nügcnde Summe Geld bewilligt wer
den wird, um die Gasconade County
Straße, von hier aus bis nach Mt.
Sterling, in guten Zustand zu setzen.

o5er Becrenfrüchte zur Stadt au brin
gen und statt dessen werden dieselben
dm Schweinen hingeworfen oder die
selben verderben auf dem Feldel
Während nun z. B. in einem Theile
des Staates eine Ueberproduktioil
herrscht ist in einem anderen Theile
desselben Staates oder im Nachbar
floate ein Mißernte eingetreten und
während man hier die Kartoffel oder
Aepfel zu 40 und 50 Cents pro Bu
schel kaum los werden kann, werden
dieselben in den anderen Gegenden zu
$1.00 bis $2.00 per Büschel ver
kauft. Es tritt in solchen Fällen die
Pflicht an die Geschäftsleute und
Commcrcial Clubs heran einenMarkt
für die Uebcrproduktion zu finden
und dadurch den Farmern und sich
selbst taufende von Dollars' zu er
sparen. ... .,:

Stadtraths Verhandlungen.

Der ncucrwählte Stadtrath hielt
am letzten Montag seine erste rcgcl
mäßige Sitzung ab. Anwesend:
Mayor Klcnk. Stadträthe M. Neu
mann. Armin Ebcrlin.Adam Schmidt
und Chas. Baumstark.

Die Bonds der folgenden Beamten
wurden angenommen: V. A. Silber,
City Clcrk $1000; Alfred Graf,
Schatzmeister $15,000; L. G. Graf,
städtischer Anwalt $500; Peter
Schacfcr. Wasser . Commissär $500;
Jos. Wunderlich, Marflial, $500;
Fritz Ochsner, Collector $5000;
Wunderlich & Sicht, für Lieferung
der Fuhrmanns " Arbeiten $500.
Sämmtliche der Beamten leisteten den
Amtseid. ,

folgende Rechnungen wurden zur
Zahlung angewiesen:
Chr. Fluctsch. Straßenarbejt $55.57
Paul Streck. Straßenarbeit 25.90
Fritz Lambs. Straßenarbeit 32.20
Jacob Weber, Straßenarbeit 40.77
Lucas Cramer, Straßenarbeit 40.77
Jul. Bauer. Straßenarbeit 40.77
Jac. Strahsncr, Straßenarbeit 13.47
C. Vchlewald. Straßenarbeit ,1(5.97
Geo. Kehr. Straßenarbeit 54.00
Wundcrlicht & Sicht, Fuhrmanns

arbeit ..... 100.27
C. F. Williams, Reparaturen 6.55
F. W. Danuscr, Reparaturen 3.65
Chas. Benz. Pedell 3.50
Hcrm. Elcctr. Light Co. 89.69
Hcrni. Ferry & Packet Co. --..10.29
Chas. Maushund, Wahlnotiz -.- . 73
Jos. Wunderlich, Gehalt als

Marshal .... 10.25
Aug. Wohlt, Verschiedenes 1.70
Schatzmeister, Wahlrichter und

der . 15.00
Ed. Walz. Ocl .J-..-

..- 40.57
C. Eberlin & Son. Verschied. 2.35
Aug. Wohlt. Salär 86.50
Jacob Strahsncr. Arbeit 2.20
Peter Schacfcr, Salär 1--

.".... 50.00
Interessen auf Wasserwerk- -

bonds 800.00
Das Grundstück unterhalb der

cvangl. St. Pauls Kirche wurde bei

einer Jahresmicthe von $5 an die

Klcnk Lumbcr Co. verpachtet.
Das Angebot des Wasser . Com

missärs Peter Schacfcr auch die Ar
bcitcn des Wasserwcrkführens für ein
Gcsammtsalär von $57.00 monatlich
zu besorgen wurde angenommen.

Da im städtischen Park verschiedene

Bänke zerschlagen und anderes Eigen

thum beschädigt wurde, hat der Stadt
rath beschlossen $25 Belohnung für
Angabe und Verurtheilung des betr.

Frevler auszusetzen und wurde Park
Coinmissär Armin Eberlin beauftragt
eine diesbezügliche Warnungstafel im

Park anzubringen.
Der Stadtrath beschloß daß die Li

zcnsgebührcn fürAutomobilcfür städ

tische Zwecke dieselben sein sollen wie

sie jetzt vom Staat gefordert werden.
Der Marshal wurde instrui dar

auf zu fchen daß dicVerordnungcn be

trcffs der Regelung des Verkehrs in
unseren Straßcn, sowie die Ordinanz
betreffs der Hundesteuer und des

freien Hcrumlaufcns von Vieh und

Pferden streng befolgt werden.
Der Stadtrath hat sich entschlossen

die Ordinanzcn welche verbieten Un

rath usw. in Allcys und Straßen zu

werfen, streng durchzuführen und
Uebertretcr derselben zur Strafe her
anzuziehen und hat dicfcm Zwecke

neulich eine Jnspektionstour durch die

Allcys gemacht.

Potsdam.

Unsere Schule schloß am letzten

Samstag für den jetzigen Termin.
Das Program für die Feier war sehr
gut gewählt; Eltern und Schulfrcun
de hatten fich in großer Anzahl ein

gefunden. ..

Herbert Schmidt ist der neue Clcrk

im Geschäft von Kickcr und Wulfs.- -

Fred Tilly, Jr., war vorige Woche

auf Geo. Kesslcr's Platz beschäftigt;

gegenwärtig macht er einen Konkrete

Seitenweg, für Theo. D. Tilly, in
Stolpe.

Frank Keller erhielt in der ver
gangcnen Woche einen vollständigen

Satz Farmgcräthschaften.

Der Schnlrath erwählt Lehrer für
das, nächste Schuljahr.

Nachdem der Schulrath nahezu ein
Dutzend Sitzungen abgehalten hat
und in diesen sechs Applikanten die
sich persönlich für die verschiedenen
Lehrstellen gemeldet hatten, auf ihr
5!önncn und ihre Lehrmethoden ge
Prust, sowie über 40 andere Appli
kationcn von Lehrern aus allcil Thei
len des' Staates berathen hat, attj.J
mcn die Mitglieder desselben wieder
erleichtert auf, denn daö schwere Werk
der Lchreranstellung ist vollbracht.
Mit Ausnahme der Lehrerinnen AI
ma Ochsner und Caroline Bcckmann,
waren sämmtliche der bisherigen Leh
rer und Lehrerinnen unserer öffent
lichen Schule sowie die der Hochschule
Applikanten für Wiederemennung.
Außer diesen waren etwa 40 andere
Applikationen eingereicht worden für
alle Stellen von Prinzipal der Hoch

schule bis herab zuin Lehrer für die
Die große Anzahl

der Bewerber läßt vermuthen daß in
unserem Staate kein Mangel an Leh
rcrn herrscht oder daß Lchrcrstellcn
an unserer Schule entweder begeh

renswerthcr sind wegen des hohen
Ranges welchen sich unsere Schule er,

freut oder infolge des Umstandes daß
die Saläre besser sind als an aiideren
Schulen.

Mit Ausnahme der Frls. Ochsner
und Veckniann. welche rcsignirt hat
ten. und Hrn. Chas. Egley, Hülfs
lchrer an der Hochschule, wurden
sämmtliche der bisherigen Lehrer,
wieder angestellt. Für die durch Re
sianation vakant gewordenen Stellen
wurden Frl. Gusta Kapclk) mehrere
Jahre an der öffentlichen Schule in
Morrison und Frl. Lena Sassmann,
früher in Owensvillc als Lehrerin
thätig, angestellt. Das . Lchrcrpcr
sonal und die resp. Salär werden al
so für daö nächste Jahr wie folgt
fein:
C. C. Zimmcnnan, Prinzipal

der Hochschule, Jahrcsge
halt $1000

1. Hülfslchrer, der Hochschule,

noch unbesetzt

Frau Louise Wild, 2. Hülfslch
rcrin der Hochschule 675

P. H. Marolf, Oberlehrer der
öffenl. Schule 630

Jacob Danuser, 5. Classe 585
Olga Kucffcr, 4. Classe .......... 450
Lena Sassmann, 3. Classe .... 450
Alma Poeschel, 2. Classe 450
Gusta- - Kapcll,.?.' Classe ......... 450

ttpper Little Berger.

Henry Dufncr verkaufte-kürzlic-

einen 4 Jahre alten Maulesel, für
$190, an Otto Schmidt.

Clemens Thofern, von Mosclle,

Franklin County, war über Ostern
hier auf Besuch bei seiner Mutter, und
änderen Verwandten.

Leo. Dufncr und Geo. Glatz wur-

den jeder von seiner besseren Hälfte
dieser Tage mit einem kleinen Sohn
beschenkt.

John Glatz vergrößert sein Haus

zur Zeit mit einem neuen Anbau.
An einer bis jetzt noch unbekannten

Krankheit sind hier in jüngster Zeit
eine Anzahl Schweine verendet.

Oliver Beicrmann begab sich am
vorigen Donnerstag nach Loutre Js
land, um den Sommer über für Gust.
Kehr zu arbeiten.

Meyer und Allemann haben ihre
Sägemühle nach Hermann Dsnuscr's
Farm gebracht, um für die dortige

Nachbarschaft Bauholz zu sägen.

Geo. Muellcr machte kürzlich einen

Pfcrdctausch mit Orcgon Vrctthorst.
Leo. Stock verkaufte dieser Tage

mehrere Stück Rindvieh an Henry

Dufncr.

Ideale Abführmedizin für Frühjahr.

Eine gute und langbcwährte Mcdi

zin ist Dr. King's New Life Pills.
Die erste Dosis wird Stuhlgang be

wirken, die Leber reizen und die Un
rcinigkeitcn aus dem System entfer
nen. Ihr seid es Euch selbst schuldig.

Euer System von dein während dcö

Winters angesainmelten Gift zu be

freien. Dr. King's New Life Pills
werden dies thun. 25c bei Eurem

'.Apotheker. (Adv.l)

Gerhard Wm. Troeller.

Im Heim seines Neffen, Elias
Klick, von Stolpe, starb am vcrgange
nen Freitag, den 23. April, um halb
drei Uhr. nachmittags. Gerhard Wm.
Troeller. im Wer von 63 Jahren
und 10 Monaten, nach längeren: Lei.
den. Die Bestattung erfolgte am
Sonntag Nachmittag, von Eliaö
Klick's Wohnung aus. auf dein Faini
leii '. Fncdhof der Familie Troeller,

auf der Farm in der Nähe von Fred
cricksburg, welche jetzt von Henry
Bacckcr geeignet wird. Dort ruht der
Verstorbene neben seinen Eltern und
e,ner Großmutter.

Der Verstorbene wurde am 20.
Juni, 1852. auf her jetzigen Bacckcr
Farm, in der Nähe von Frcderickö.
bürg, geboren. Nachdem er erwach
sen war, begab er sich nach St. LouiS,
wo er durch Fleiß und Sparsamkeit
es in' kurzer Zeit soweit brachte, daß
er ein eigenes Geschäft gründen konn
te. Dreißig Fahre lang arbeitete er
in einem EisenwaarcnGeschäft. bis in
1904 er nachStolpe zog,wo er abwcch.
sclnd bei seiner Schwcstcr.Frau ChaS.
Klick, und bei seinem Neffen, Slias
Klick, seine Hcimath hatte. Der Ver
storbcnc war nie vcrhcirathet; er hin
tcrläßt keine Venvandtm, außer den
Obenerwähnten, sowie eine große An
zahl von Freunden in der Stolpe und
Frcdcricksburg Nachbarschaft, welche
den Verstorbenen sehr vermissen wer
den.

Lower Little Berger.

Die Vorträge des Herrn Sam.
Jordan, am letzten Samötag, den 29.
April, im Gerichtsgebäude in Her
mann, im Noth Schulhause, sowie im
Schulhause zu Lowcr Little Verger,
wurden mit allgemeiner, großer Be
geisterung äufgcnomÄien. Im Lowcr
Little Bcrgcr Schulhause hatte fich

ein ganz ausnahmsweise zahlreiches

Publikum cingefunden. Der allgc
meine Wunsch ist für eine Wicdcrho
lung derartiger Vortrüge, in nicht

zu ferner Zeit. Zu diesem Zweck soll
ein Abkommen getroffen werden,
Herrn Jordan, oder ein anderes Mit
glicd der Staats Ackcrbaubchvrde.

in rächitcr Zeit hier unter uns zu
haben.

Arthur Vollcrtsen hat am v?is.a::
gcnen Sonntag als Mitglied der
S'uburban Militär Kapelle rciigniert.

Herr Vollcrtsen wird aber trotzdem

seine von der Kapelle" ab
und zu besuchen.

Es freut uns berichten zu ksnnen,

daß sich Frau Albert Stoehr. welche

behufs ärztlicher Behandlung in St.
Louis verweilt, auf dem Wege der
Genesung befindet.

Aug. Eberlin. welcher in Hermann
ein Geschäft alö Fuhrmann betreibt,

ist auch sehr emsig hier, bei seiner

Farmarbeit.
Wm. Flake hatte vorige Woche

das Mißgeschick daß ihm eine Kuh
durch einen Stacheldraht Zaun ge

trieben wurde, wodruch das Euter des

Thieres schwer verletzt wurde.

Unsere jungen Leute, beiderlei Ge

schlechts, sowie auch die älteren Män
iicr, nehmen ein lebhaftes Interesse
an der Organisation der hiesigen Mu
sik Kapelle. Am letzten Sonntag
hatte sich eine sehr zahlreiche Zuhörer
schaft cingefunden.

Fritz I. Koeller und Sohn, sowie

John Muellcr Jr.. waren am letzten

Sonntag erfolgreich beiiy Fischfang.

Gust. Suedmcycr ist; am letzten

Sonntag als Mitglied in die Subur
bau Militär Kapelle cingetreteil.

Frl. Mildred Suedmcycr und das
Kind von Oscar Suedmcycr und
Gattin, von Brock, Ncbr., sind zur
Zeit die Gäste von Frl. Sucdmcyer'S
Eltern, Otto Suedmcycr und Gat-

tin. ;.:;; ,

Martin Stoccklin, Sohn von Bern
hard Stoccklin und Gattin, befindet
sich hier auf ein paar Wochen Fcr
ien; er war bisher in der Hochschule

von New Bloomfield, Mo., als Leh

rer angestellt. Herr Stoecklin, beab
fichtigt ; während des kommenden
Sommers, sowie auch im nächsten

Winter, die Staats Universität zu
besuchen.

,

-


